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bunt, mannigfaltig; qualifiziert (j.)

herrlich, wunderbar, n. Glanz, Ge-

schmeide, Schmuck, Bild, Malerei;

Wunder.

f^'^cR n. Zeichen (adj. —o kenntlich an);

Bild, Gemälde.

fs^"^cRi;; m. Maler (best. Kaste).

f^"^cR^«^;^ n. (das Schmücken, Ausputzen*)

;

Malerei, Gemälde.

f^'^^ u. f^^^llr{ auf einem Bilde befind-

lich, gemalt.

f^^^^T^ n. gemaltes o. Bilderhaus,

f^"^^^ w^. Bunthals (iV. eines Tauben-

königs in der Fabel).

f^'^«^^ aufs Bild gebracht, gemalt.

f^-^XTJ u. oxrj m, Bild, Gemälde.

t^"^Mt\^^ Kenntnis in Schmuck o.

Malerei.*

f^-^Xjj^öfj (m. n.*) Tafel, Gemälde (o^ff

auf die Tafel aufgetragen, gemalt*).

t^'=5f*jjg hellstrahlend; m,. Feuer.

f^'^^ , °'^rf?f bunt machen, zeichnen;

}?.p. f^f^ff bunt, gezeichnet.

f^^^T^r einen glänzenden Wagen habend;

m. männl. Name.

T^'^TTRT u. f^^'^JV^ herrliche Gaben

gewährend.

f%"^f%^«T ^*. Malerei.

f^^f%1%fT gemalt.

f%^7§T /. Bild; weibl. Name.

t^"^^»?!^ gemalt 0. mit Bildern geschmückt.

f^-^^fcf u. oöRT /. Malpinsel.

f^^lTT^ (w- °^^^^) f' Bildersaal.

f%'^'5r^"n^'l[. (glänzende Haarbüschel

tragend) m. PL Bein, der mythischen

sieben Weisen.

t^"^^^^?T hoch rühmlich.

t^'^^Ff «lit glänzendem Speer versehen

;

m. männl. Name.

f%"^T^ (buntgliedrig) m. N. einer Antilope.

f^"^^^ mit glänzenden Armbändern

geschmückt; m. männl. Name.

t^^rfT^fT gemalt.

f^"^ «(rj" zum Bilde machen.

f^"^^ , 0^% erstaunen.

f^"^ funkelnd.

f^^ Adv. sogar, selbst, auch; mit Neg.

nicht einmal {sp. meist nur verallge-

meinernd nach Interrog.).

f^»r|^, f^nTirf^^ °% sinnen, denken an,

sorgen für (Acc.^ beim Pass. Nom.), be-

denken, beachten, beherzigen, befolgen.

Part. f^.fr^'R^ f^.jf'^TTTif; P-P- f^-

f«rfff s. bes. — "^^ = Simpl. Xjfl^ hinund-

hersinnen, überlegen, f^ unterscheiden,

wahrnehmen, nachsinnen. ^IffW be-

denken, überlegen, ersinnen.

f%«fI«T ^« das Sinnen, Denken, die Sorge

um {Gen. o. —o).

f^«rl«n^ zu denken, zu ersinnen.

(^«Ttf^rrT^ für den zu sorgen ist.

f^^ffT /• das Sinnen; Gedanke an, Sorge

um (Gen.^ Loc. o. — «).

f^^rTT^"^ in Nachdenken versunken.

t^^rTT^ftir ^- e^^'ö der Stein der Weisen

;

T. mehrerer Werke.

t^«TTT^Tl' ^- Sinnesbethörung.

"Nf^fT (s. f^^) gedacht, überlegt;

n. Gedanke, Absicht, Sorge.

1- f^'W zu denken, zu erwägen, bedenk-

lich, fraglich.

f%^^ geistig.

f^^T"^ adj. reiner Geist.

f%"Prj abgestumpft, platt.

f^rj«? w. Kinn.

f^"^ lang (Zeit); n. Verzögerung; auch

adv. lange, lange her, zu lange; lang-

sam (Compar. f^'^^rfT^i;, Superl. **7\WfO'

f^^ efi"^ lange machen, säumen, f^"^
(o— ), Instr.^ Dat.y Gen,., Abi. u. Loc,

(erst) nach langer Zeit, spät, endlich.

t^T^RTT. *»WrfT ^- **«*ir<«l saumselig.

Abstr. oSRTfTfTT f-, ®^ w-

f^T^fiT^ m. eine lange Zeit.

f^TTlirr lange gethan.

f^<^*lU! ö^^- langsam, gemächlich.*

f^T^f^'C lang® lebend.

t^"^"^^ endlich gesehen.*

t^TTwff'iT alt, antik; PI. die Alten.

f^'^f'f^ ^' ein alter Freund.


